
Die Altersabhängige Makula-
degeneration (AMD) ist die
häufigste Erblindungsursa-
che älterer Menschen. Allein
in Deutschland sind etwa 4,5
Millionen Menschen betrof-
fen. Meist wird die Erkran-
kung durch ein Verzerrtsehen
eigentlich gerader Linien
oder eine allgemeine Sehver-
schlechterung bemerkt.

Beider sogenanntentrocke-
nen AMD bilden sich Ablage-
rungen im Bereich der zentra-
len Netzhaut, also der Maku-
la. Bei der feuchten AMD bil-
den sich krankhafte Blutgefä-
ße unter der Netzhaut, die
durch Blutungen zu einer
plötzlichen Sehverschlechte-
rung führen können.

Die heutzutage am häufigs-
ten angewendete Therapie
der feuchten AMD ist die In-
jektion von Medikamenten in
das Auge. Eine derartige Be-
handlungmuss jedochoftwie-
derholt werden.

Eine neue vielversprechen-
de, schonende Behandlungs-
möglichkeit der feuchten
AMD stellt die Oraya Thera-
piedar.Verknüpft istdieseBe-
handlungsform mit der IRay
Technologie. Dabei werden
gebündelte Röntgenstrahlen
mit niedriger Energie exakt
auf die Netzhautmitte fokus-
siert, um so das Wachstum der
krankhaften Blutgefäße zu
hemmen. Durch die genaue
Positionierung der Röntgen-
strahlen und ständige Verfol-
gung der Augenbewegungen
wird nur ein winziger Bereich
der Netzhaut behandelt. Die
restliche Netzhaut wird ge-
schont.

Bei der Behandlung sitzt
der Patient auf einem Stuhl,
während das Kinn in einer
Kinnstützeruht.Für dieBetäu-
bung sind lediglich Augen-
tropfen erforderlich. Insge-
samt dauert das Verfahren et-
wa 20 Minuten, wobei die ei-
gentliche Bestrahlung nur
vier Minuten dauert. Danach
kann der Patient wieder nach
Hause gehen. Es gibt keine
Einschränkungen hinsicht-
lichüblicherkörperlicherAkti-
vitäten.

Im Gegensatz zur medika-
mentösen Behandlung wird
die Bestrahlung nur einmal
durchgeführt. Der große Vor-
teilbestehtdarin,dass dieNot-
wendigkeit von Injektionen
signifikantverringert wird. Ei-
ne großangelegte klinische

Studie hat gezeigt, dass die
Hälfte der Betroffenen in den
ersten zwei Jahren nach der
Oraya Therapie nur eine wei-
tere Injektion benötigten. Et-
wa 23 Prozent der Patienten
benötigten überhaupt keine
weitere in diesem Zeitraum.

Hinzu kommt, dass bei kei-
nem der bisher behandelten

Patienten die Bestrahlung zu
einer Sehverschlechterung
führte. Darüber hinaus konn-
teeinpositivesallgemeines Si-
cherheitsprofil nachgewiesen
werden.Relevante Nebenwir-
kungen oder Komplikationen
wurden nicht beobachtet.

Bundesweit wird das IRay
System nur in wenigen Zen-

tren, die auf die Behandlung
deraltersabhängigenMakula-
degeneration spezialisiert
sind, aufgestellt. Nach Anga-
ben des UKSH, Campus Lü-
beck, ist die Augenklinik das
einzige Zentrum in Nord-
deutschland,das die Therapie
in Kooperation mit Fachkolle-
gen anbietet.
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Das Augenlicht bewahren –
auch ohne OP

Die Klinik für Augenheilkunde am UKSH in Lübeck bietet eine neu entwickelte
Therapie für Patienten mit altersabhängiger Makuladegeneration.

Am Dienstag, 11. März, stellt die
Augenklinik die Oraya Therapie
vor. Im Rahmen eines Vortrages
erklärt Prof. Dr. med. Salvatore
Grisanti die spezielle AMD-Be-
handlung mit dem IRay System.
Die Veranstaltung beginnt um 18
Uhr im Hörsaal Transitorium T1
des UKSH, Campus Lübeck, Ratze-
burger Allee 160, 23538 Lübeck.

Tel.: 0451 / 500 - 22 16

Infoveranstaltung

Die Röntgenstrahlen können
genau auf das Sehzentrum fo-
kussiert werden.

Prof. Dr. med. Salvatore Grisanti
behandelt schwerpunktmäßig
Netzhauterkrankungen.

Die Abbildung zeigt den
möglichen Seheindruck ei-
nes AMD-Patienten.

Bei der Behandlung von altersabhängiger Makuladegeneration setzt Prof. Dr. med. Salvatore
Grisanti auf den schonenden Einsatz der Oraya Technologie.  Fotos: Sonja Filitz, UKSH
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Die altersabhängige Makula-
degeneration (AMD) tritt
meist erst jenseits des 60. Le-
bensjahres auf. Man nimmt
an, dass praktisch jeder
Mensch von dieser Erkran-
kung betroffen sein wird,
wenn er ein ausreichend ho-
hes Lebensalter erreicht. Die
Ursachen der Augenkrank-
heit sind noch nicht eindeutig
geklärt. Erbliche und Umwelt-
faktoren bestimmen, wann
beim Einzelnen die Erkran-
kung auftritt. Man weiß, dass
zum Beispiel Rauchen oder
Bluthochdruck dazu führen,
dass AMD auftritt. Problema-
tisch wird es auch, wenn die
Netzhaut nicht genug Nähr-
stoffe erhält. Andererseits
können sich aber auch über-
flüssige Stoffwechselproduk-
te ablagern, weil sie nicht
mehr abtransportiert werden.
Beides kann die Funktion der
Sehzellen beeinträchtigen
und sich negativauf das Blick-
feld auswirken.

Mögliche Ursachen der
Netzhauterkrankung

Die Stoffwechsel-Kur, die Dr.
Regina Kus bereits seit vielen
Jahren erfolgreich anwendet,
ist ein medizinisches Stoff-
wechselprogramm, das eine
gesunde und anhaltende Ge-
wichtsreduzierung ermög-
licht – sei es bei einer Ge-
wichtsreduktion von drei oder
30 Kilogramm. Das gilt auch
für Menschen, bei denen das
Abnehmen wegen eines
„langsamen Stoffwechsels“
(Wechseljahre, mit dem Rau-
chen aufgehört, viele Diäten,
Medikamente) schwierig ist.

„Kontinuierliche Beglei-
tung, ein alltagstauglicher Er-
nährungsplan aus vollwerti-
gen Lebensmitteln und die
Stoffwechselanregungmitho-
möopathischen Mitteln er-
leichtern den Einstieg in eine
gesunde Lebensweise nach
der Gewichtsreduktion“, sagt
Dr. Kus. „Durch eine gesunde
Entschlackung für den gan-
zen Körper, ohne Attacken
vonHeißhungerundeinem er-
höhtenStoffwechselniveauer-
fahren die Abnehmenden ein
neues Lebensgefühl mit ihrer
persönlichen Wunschfigur.“

Ob mit oder ohne Sport –
manverliertbei derStoffwech-
sel-Kur hauptsächlichKörper-
fett, es wird genau kontrol-
liert, dass keine Muskelmasse
abgebautwird .Daherschwin-
den die Pfunde auch an den
Problemzonen. Laut Dr. Kus
hat die Erfahrung gezeigt,
dass man mit dieser Kur in
sechs Wochen im Schnitt sie-
ben bis zehn Kilogramm ver-
lieren kann.

Die Stoffwechsel-Kur bei
Dr. Kusbesteht aus der Ernäh-
rungsberatung, dreimal wö-
chentlich eine Spritze mit ei-
nem homöopathischen Mittel,
Ohrakupunktur, Kontrolle
des Grundumsatzes und des
Gewichtes.

Für Menschen, die nicht so
häufig in die Praxis kommen
möchten oder können, ist das
individuelle Stoffwechselpro-
gramm „gesund und aktiv“
geeignet. Es ist ein Ernäh-
rungsprogramm, bei dem mit-
tels Bluttest die optimalen Le-
bensmittel individuell ermit-
telt werden. Dazu werden 42
Stoffwechselparameter ge-
prüft, die Auskunft geben
über:Aktivitäteinzelner Orga-
ne, Drüsenaktivität, Eiweiß-,
Fett- und Kohlenhydratstoff-
wechsel, Mineralstoffe, Säu-
re-Basen-Haushalt. Chroni-
sche Erkrankungen wie Dia-
betes Typ 2 und Bluthoch-
druck werden wesentlich ge-
lindert.

Sollte doch noch irgendwo
– meist ist es der Bauch – eine
„Problemzone“bestehen blei-
ben, kann diese bei Dr. Kus
mit dem speziellen Lipolyse-
Gerät MedContour behandelt
werden. Es handelt sich dabei
um ein speziell entwickeltes
Kavitationssystem, das mit ei-
nem physikalischen Verfah-
ren und einer Lymphdrainage
den überflüssigen Fettzellen
zu Leibe rückt. „Die Behand-
lung ist völlig schmerzfrei und
wird einmalpro Woche durch-
geführt“, erklärt Dr. Kus. „Sie
können direkt nach der Be-
handlung Ihrem gewohnten
Tagesablauf nachgehen.“

Bereits nach der ersten Be-
handlung seien bis zu vier
Zentimeter Umfangsvermin-
derung möglich. Um ein gutes
Ergebnis zu erzielen, sind drei
bis sechs Behandlungen erfor-
derlich. Die Stoffwechselpro-
gramme werden von fast allen
privaten Krankenkassen be-
zahlt.

Eine weitere Behandlung,
die Regine Kus anbietet, heißt
Mesolift. Dies ist ein sanftes
Verfahren, das sich besonders

für feine Fältchen von Ge-
sicht, Hals, Dekollete und
Handrücken bewährt hat. Da-
bei werden hautstraffende
Substanzen mit einer feinen
Nadel oberflächlich entlang
der Hautfalten eingearbeitet.
Der Wirkstoffcocktail enthält
individuell zusammengesetz-
te Kombinationen, um eine in-
tensive Revitalisierung und
Glättung der Haut zu fördern.
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Stoffwechsel ankurbeln,
abnehmen und schlank bleiben

Übergewicht reduzieren ist nur sinnvoll, wenn es auf gesunde
Weise geschieht und das Ergebnis auf Dauer gehalten wird.

Am Mittwoch, 26. Februar, um
18.30 Uhr veranstaltet Regina
Kus einen Info-Abend und stellt
ihre Behandlungsmethoden vor.
Um eine telefonische Anmel-
dung wird gebeten.

Praxis für ästhetische Medizin
und Naturheilverfahren
Dr.rer.nat. Regina Kus
Heiligen-Geist-Kamp 4
23568 Lübeck
Tel.: 0451 / 498 84 66
www.beauty-figure.de

Dr. Regina Kus rückt den Problemzonen mit dem Lipolyse-Ge-
rät MedContour zu Leibe. In Verbindung mit einer vitalisieren-
den Ernährung purzeln die Pfunde.  Fotos: hfr, absolutimages / Fotolia

Die Faltenunterspritzung mit Hyaluron gehört ebenfalls zu
den Behandlungsmethoden von Regina Kus.

Info-Abend

www.beauty-figure.de  oder www.med-contour.com • Tel. 04 51 / 498 84 66
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